




Mehr als 800 Soldaten übten unter der Lei-
tung der Heerestruppenschule in der waf-
fengattungsübergreifenden Ausbildung mi-
litärische Kernthemen. Der Übungszweck 
�G�H�À�Q�L�H�U�W�H�� �V�L�F�K�� �S�U�L�P�l�U�� �L�P�� �=�X�V�D�P�P�H�Q�Z�L�U-
ken unterschiedlicher Waffensysteme im 
Rahmen einer Stationsausbildung. Dazu 
kommt der Erfahrungs- und Bildungsge-
winn für die Kaderanwärter und Lehrgangs-
teilnehmer als Vorbereitung für die bevor-
stehenden Abschlussprüfungen.
Die teilnehmenden Soldaten absolvieren 
zurzeit Ihre Lehrgänge an der Flieger- und 
Fliegerabwehrtruppenschule, Heereslogis-
tikschule, Führungsunterstützungsschule, 
Sanitätsschule, Heerestruppenschule oder 
am ABC-Abwehrzentrum. Elemente des 
Panzerstabsbataillons 4 sowie des Stabs-
bataillons 6 unterstützten mit Mannschaft 
und Gerät die Durchführung der Übung. 
Zudem wirkten vier Verbände (PzStbB4, 
PzB14, PzGrenB13, AAB4) ausbildungsun-
terstützend.

CONSTRUCTOR

„CONSTRUCTOR 2022“
EINWÖCHIGES TRAINING DER KADERANWÄRTER UND WEITERER LEHRGÄNGE FÜR DEREN 
ABSCHLUSSPRÜFUNGEN AM TÜPL-ALLENTSTEIG.

Bericht: Oberst Julius Schlapschy
Fotos: Vzlt Erich-Matthias Vugodits

SanFzg „DINGO“ waren noch unterschiedli-
che Schwerlasttransportsysteme und auch 
ein 76 m Kran zu sehen.

Die grob gefassten Themenbereiche um-
fassten neben dem „Verhalten bei IED (Im-
provised Explosive Device -  improvisierten 
Spreng- und Brandvorrichtungen) bzw. Be-
drohung aus der Luft“ den „Angriff urban 
bzw. rural“ durch alle WaGtg/HTS unter 
Einbindung der SanS, HLogS, FüUS, FlFlATS 
und des ABCAbwZ.

In drei Tagen intensiver Ausbildung und 
Training stellten die Kaderanwärter ihr 
Wissen und Können unter Beweis. Im prak-
tischen Einsatz als Kommandanten ver-
schiedenster Waffengattungen konnten sie 
das bisher Erlernte umsetzen und festigen. 
Der TÜPl Allentsteig unterstützte die Übung 
durch Beistellung von Schieß- und Aus-
bildungsanlagen, wie P6, THAURES und 
MANNSHALM sowie den Sprengplatz M7 
und durch die Urbane Trainingsanlage Die sanitätsdienstliche Versorgung muss bei jeder Übung sichergestellt sein.

Die urbane Trainingsanlage Steinbach war der ideale Übungsraum für die Soldaten.

Dabei kam auch jede Menge „schweres 
Gerät“ zum Einsatz. Neben Kampfpanzer 
„Leopard 2A4“, Schützenpanzer „ULAN“, 
„PzH M109 A5Ö“, und einem gepanzerten 
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cOnstructOr

STEINBACH mit der Echtzeitauswertung, 
der Effektsimulation, der Pyrotechnik sowie 
mit Ausbildungsmitteln wie Sperren und 
Sandsäcken.

Weiters wurde die vorhandene Infrastruk-
tur im Lager Kaufholz und TÜPl-Bereich 
genutzt (Mannschaftsblöcke, Ausbildungs- 
und Schulungshäuser, Feldküchenboxen, 
Panzerabstellplätze, Feldinstandsetzungs-
halle, Mehrzweckhalle und die Kirchenwie-
se).

Die ABC-Abwehreinheit bringt ihr Gerät in Stellung.

Kennenlernen der wAFFengAttungen 
des et 05/2022 AM MOnAtlichen 
AusbildungsnAchMittAg

Am 27. Juli 2022 wurde den Funktionssol-
daten des TÜPlKdo-Allentsteig im Zuge der 
Übung „CONSTRUCTOR 2022“ bei hoch-
sommerlichen Temperaturen im Lager 
Kaufholz die Möglichkeit geboten, die teil-
nehmenden Waffengattungen und deren 
Einsatzgerät kennenzulernen.

Die Teilnehmer des stark verminderten 
Einrückungstermins konnten sich so ein 
Bild von den unterschiedlichen Waffengat-
tungen samt deren waffengattungsspezifi-
schen Einsatzgerät machen.

Bericht: Oberst Julius Schlapschy

Kampfpanzer Leopard 2A4 mit einer 120 Millimeter Kanone im Hintergrund.

Geländegängiges Schwerlasttransportsystem 70 t mit 680 PS und einem 7-Achsaufleger.
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gesundheit

Im Bereich der Brust- und Lendenwirbel-
säule sind die Abnützungserscheinungen 
der Band(=Zwischenwirbel-)scheiben die 
häufigsten Ursachen von Funktionsstörun-
gen mit eingeschränkter Beweglichkeit. 
Schädigungen der Bandscheiben entste-
hen vor allem durch die, meist beruflich, 
sitzende Lebensweise mit der Fehl- und 
Überbelastung von Wirbelsäulenabschnit-
ten. 
Im Bereich der Lendenwirbelsäule werden 
die Zwischenwirbelscheiben durch die Er-
schütterungen und durch die Stöße des 
aufrechten menschlichen Ganges („Stoß-
dämpfer“) zermürbt. 
Verletzungen durch plötzliche oder ruck-
artige Bewegungen („Verheben“, „Verreis-
sen“) begünstigen den Bandscheibenvor-
fall in ein Zwischenwirbelloch oder in den 
Rückenmarkskanal. 
Durch die Quetschung von Nervenwurzeln 
schießen heftige Schmerzen ein, die, je 
nach Örtlichkeit und Ausmaß der Band-
scheibenverlagerung, in die Bereiche des 
Halses, des Schultergürtels, der Arme und 
der Beine ausstrahlen (Lumbago, Ischi-
algie). Gleichzeitig treten Störungen der 
Sinnesnerven mit der Überempfindlichkeit 
für Berührungsreize („Ameisenlaufen“) 
auf. Eine bezeichnende Krankheitserschei-
nung ist die Verstärkung der Beschwerden 
durch Husten, Pressen oder Niesen. Die 
Kraftminderung von Muskeln oder Muskel-
gruppen ist gleichfalls ein aussagekräftiger 
Befund. 
Die Ergebnisse der klinisch-neurologischen 
Untersuchung werden durch die apparativ-
bildgebenden Diagnoseverfahren (Com-
puter- und Magnetresonanztomographie) 
gesichert. 

schädigungen der 
bAndscheiben
übergewicht AbbAuen - gutes schuhwerK - bewegungsAbläuFe Verbessern - 
AusdAuerspOrt. Kein dAuergebrAuch VOn schMerzstillenden ArzneiMitteln!

Bei Bandscheibenschädigungen zeigt sich 
vor allem die medikamentös-physikalische 
Behandlung (Streckungen, Unterwasser-
druckmassagen und Unterwasserheil-
gymnastik, Moor- und Munaripackungen, 
Heißluft, Elektrotheraphie, therapeutischer 
Ultraschall) erfolgreich. 
Bei Schmerzfreiheit sind Bewegungsübun-
gen (Haltungsturnen) angezeigt. Gymnasti-
sche (spannungsändernde) Übungen kräfti-
gen die Rücken- und die Bauchmuskulatur. 
Orthopädische Hilfsmittel, z. B. Kreuzban-
dagen, sind empfehlenswert. Schuhwerk 
mit weicher Sohle ist dringend angeraten. 
Schmerzauslösende Bewegungsabläufe 
(Heben und Tragen) sollten verbessert wer-
den. 
Das längere Sitzen in weichen Sesseln, 
Schlafen in „durchhängenden“ Betten 
und langes Autofahren sollten vermieden 
werden. Bestehendes Übergewicht sollte 
durch die gesundheitsbewußte Ernäh-
rung (ballaststoffreiche Mischkost – dazu 
truppenärztliche Diätberatung!) abgebaut 
werden. 
Im beruflichen Alltag sind die Sitzgelegen-
heit, die vielfältige Sitzarten ermöglicht und 
die verstellbare Arbeits- und Schreibfläche 
angezeigt. Dadurch wird die längerdauern-
de Vorbeugehaltung, die den Spannungs-
zustand der Rückenmuskulatur erhöht, 
vermieden. 
Der häufige Wechsel zwischen Sitzen, Ge-
hen und Stehen (Be- und Entlastung der 
Wirbelsäule) sollte angestrebt werden. 
Die regelmäßige körperliche Betätigung, 
z.B. Wandern, Schwimmen, Ausdauersport-
arten: viermal/Woche/50 min ohne Unter-
brechung – Laufen auf weichem Waldbo-
den, Radfahren - aufrechte Sitzhaltung!

Skilanglaufen, Kraftausdauertraining: 
Circuit-Variante: Zirkeltraining, Nordic Wal-
king, Tanzen, Eislaufen, Rudern ist sowohl 
zur Vorbeugung von Störungen der Band-
scheiben als auch zur Ergänzung der trup-
penärztlichen Behandlungsmaßnahmen 
wirkungsvoll. Bei der Sportausübung ist auf 
die gute Ausrüstung zu achten!

Sehr wichtig: der „Bandscheiben-Kranke“ 
sollte unbedingt beachten, dass der über-
mäßige Gebrauch und die missbräuchliche 
Verwendung von schmerzstillenden Arz-
neimitteln das möglichst frühe truppen-
ärztliche Eingreifen verhindert, wodurch 
anfänglich meist vermeidbare chirurgische 
Maßnahmen unumgänglich werden.

Oberstarzt i.R. OMR Dr. Hutzler MAS, MBA
war ärztlicher Leiter im 

Krankenrevier des MMZ/TAS
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WIR SCHÜTZEN
ÖSTERREICH.

miliz.bundesheer.at

Melde dich bereits als Grundwehrdiener 
zur Miliz und eröffne dir neue Chancen 
bei Beruf und Einkommen.
BEWIRB DICH JETZT!



AKTUELL STREITKRÄFTE DIE MINISTERIN SICHERHEITSPOLITIK SPORT MILIZ BILD & FILM SERVICE

UNSER HEER English

Hilfe

Sitemap

Glossar

Gebärdensprache

Suchbegriff

Mehrwert − Integration − Leistungsfähigkeit − Identifikation    −  Zivile Kompetenz

STREITKRÄFTE DIE MINISTERIN SICHERHEITSPOLITIK

Der Einstieg erfolgt

über die Webseite

www.bun
desheer.a

t

dentifikation    −  dentifikation    −  dentifikation    −  dentifikation    −  dentifikation    −  dentifikation    −  dentifikation    −  dentifikation    −  dentifikation    −  dentifikation    −  

MILIZINFORMATION IM INTERNET

      „Miliz“ in Wirtschaft 
und Gesellschaft
– Der Milizbeauftragte

– "Pro Miliz“

– Miliz-Gütesiegel
    Miliz-Award
– Anrechnung von militärischer Ausbildung im Zivilen

      „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft       „Miliz“ in Wirtschaft 

       „Neuaus-
richtung der Miliz“
Informationen über die „Miliz in 
der HG 2019“

       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-       „Neuaus-

       Personal 
gesucht
Es besteht die Möglichkeit, sich 
mittels „Web-Formular“ für eine 
Miliztätigkeit bei einem Miliz- oder 
präsenten Verband zu bewerben.
– Einheiten suchen "Milizsoldaten"
– Expertenstäbe

– Personal für Inlandsaufgaben
– Informationen bei Interesse an einem Auslandseinsatz
– Karriere beim Heer: Miliz

       Personal        Personal        Personal        Personal        Personal        Personal        Personal        Personal        Personal        Personal        Personal 

      Ausbildung und Übungen
– Laufbahn für Unteroffi ziere und Offi ziere
– Ausbildungsabschnitte
– Milizbildungsanzeiger
– Ausbildungsangebot
– Übersicht: Übungen der "Miliz"
– "SITOS SIX" – Fernausbildung Bundesheer
– Zugang zum "Sicheren Militärnetz" (SMN)

      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen      Ausbildung und Übungen

       Wissenswertes und Medien
– Zeitschrift "MILIZ info" – mit einer Beitragsübersicht 

über relevante Themen für die „Miliz“
– Milizbefragung 2019
– Miliz-Service der Militärbibliothek
– Formulare für Einsätze und Milizübungen
– Relevante Gesetze und Verordnungen
– Relevante Verlautbarungsblätter

            

       Bezüge für "Milizsoldaten"
– Finanzielle Ansprüche
– Milizgebührenrechner
– Finanzielles Anreizsystem
Zustehende Beträge für eine Präsenzdienstleistung 
können berechnet werden!

       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"       Bezüge für "Milizsoldaten"

       Kontakte und Anregungen
– Adressen der Ergänzungsabteilungen
– Karriere-Website des HPA
– Miliz Service Center
– Kontaktformular
Es besteht die Möglichkeit, mittels „Web-Formular“ 
Anregungen oder Bemerkungen, die „Miliz“ 
betreffend, einzubringen.

       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen       Kontakte und Anregungen

WIR SCHÜTZEN ÖSTERREICH.

Informationsmodul Miliz (IMM)

Infos für Milizsoldaten

Neuausrichtung der Miliz

Personal gesucht

Ausbildung und Übungen

Bezüge für Milizsoldaten

Wissenswertes und Medien

Miliz-Gütesiegel

Miliz-Award

►  Informationsmodul Miliz

Werde ein Teil der Miliz

Wir sind Miliz

Was bedeutet Miliz

Grundwehrdienst, inklusive 
Modell "6+3"

Die Ausbildung zum Miliz-
unteroffizier

Die Eignungsprüfung

Sicherheitspolizeiliche 
Assistenzeinsätze

FAQs für Milizsoldaten

Miliz Service Center

Weitere Infos für Milizsoldaten

Weitere Infos für Milizsoldaten!

MODULANGEBOT 2022

K / Fü / 2 1 / 2

1 / 2 / 3 

K / 1 / 2

1

K / 2

3

K / 3

K / 3

Fü
4

Termine Modul Führung „Fü“

WaGtg Zeitraum OrgEt

alle 31.01.-11.02.
16.08.-26.08.

JgB33
StbB7

Termine Modul Kompensation „K“

WaGtg Zeitraum OrgEt

Jg, SSch 17.01.-28.01.
01.08.-12.08.

StbB3
JgB12

Pi 17.01.-28.01.
01.08.-12.08.

PiB3
PiB1

Log
Log, San

17.01.-28.01.
01.08.-12.08.

StB3
StbB7

Module 1-4 für Jäger und SSch

Modul Zeitraum OrgEt

1 20.06.-01.07. JgB23

2 + SSch 18.07.-29.07. JgB12

3 31.10.-11.11. JgB19

4 05.09.-09.09. HUAk

Module 1-4 für Logistik, ABC-Abwehr, San

Modul Zeitraum OrgEt

1 Log
1 Log + ABC,

1 San

19.04.-30.04.
20.06.-01.07. (Log: FM-IKT-Te/FüU)
14.11.-05.12.

StbB6

2 Log, ABC, San 18.07.-29.07. StbB7

3 Log + ABC 31.10.-11.11. StbB3

4 05.09.-09.09. HUAk

Module 1-4 für Artilleristen, Aufkl und FlA

Modul Zeitraum OrgEt

1 Art
1 GrW
1 FlA

04.07.-15.07.
AAB7
JgB18
FlAB2

2 Art + Aufkl
2 GrW
2 FlA

18.07.-29.07.
18.07.-29.07.
29.09.-09.10.

AAB7
JgB18
FlAB2

3 Art, GrW, Aufkl
3 FlA

17.10.-28.10.
22.08.-26.08.

AAB3
FlAB2

4 05.09.-09.09. HUAk

Module 1-4 für Pioniere

Modul Zeitraum OrgEt

1 30.05.-10.06. PiB2

2 18.07.-29.07. PiB1

3 31.10.-11.11. PiB3

4 05.09.-09.09. HUAk
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Miliz

1

MODULARE MUO-AUSBILDUNG
TERMINE 2022

K / Fü / 2 1 / 2

1 / 2 / 3 

K / 1 / 2

1

K / 2

3

K / 3

K / 3

Fü
4

Termine Modul Führung „Fü“

WaGtg Zeitraum OrgEt

alle 31.01.-11.02.
16.08.-26.08.

JgB33
StbB7

Termine Modul Kompensation „K“

WaGtg Zeitraum OrgEt

Jg, SSch 17.01.-28.01.
01.08.-12.08.

StbB3
JgB12

Pi 17.01.-28.01.
01.08.-12.08.

PiB3
PiB1

Log
Log, San

17.01.-28.01.
01.08.-12.08.

StB3
StbB7

Module 1-4 für Jäger und SSch

Modul Zeitraum OrgEt

1 20.06.-01.07. JgB23

2 + SSch 18.07.-29.07. JgB12

3 31.10.-11.11. JgB19

4 05.09.-09.09.. HUAk

Module 1-4 für Logistik, ABC-Abwehr, San

Modul Zeitraum OrgEt

1 Log
1 Log + ABC,

1 San

19.4.-30.4.
20.06.-01.07. (Log: FM-IKT-Te/FüU)
14.11.-05.12.

StbB6

2 Log, ABC, 
San 18.07.-29.07. StbB7

3 Log + ABC 31.10.-11.11. StbB3

4 05.09.-09.09. HUAk

Module 1-4 für Artilleristen, Aufkl und FlA

Modul Zeitraum OrgEt

1 Art
1 GrW
1 FlA

04.07.-15.07.
AAB7
JgB18
FlAB2

2 Art + Aufkl
2 GrW
2 FlA

18.07.-29.07.
18.07.-29.07.
29.09.-09.10.

AAB7
JgB18
FlAB2

3 Art, GrW, Aufkl
3 FlA

17.10.-28.10.
22.08.-26.08.

AAB3
FlAB2

4 05.09.-09.09. HUAk

Module 1-4 für Pioniere

Modul Zeitraum OrgEt

1 30.05.-10.06. PiB2

2 18.07.-29.07. PiB1

3 31.10.-11.11. PiB3

4 05.09.-09.09. HUAk
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tüpl-splitter

23. und 24. tüpl-rundFAhrt 
der stAdtgeMeinde 
Allentsteig

Bericht: Oberst Julius Schlapschy
Fotos: Friedrich Schiller

Im März und Juni fanden wieder TÜPl-Rund-
fahrten der Stadtgemeinde Allentsteig 
statt. Nach einem kurzen Vortrag durch 
Oberst Julius Schlapschy im Schloss konn-
ten die Besucherinnen und Besucher Ein-
drücke der einzigartigen Naturlandschaft 
am Truppenübungsplatz Allentsteig gewin-
nen sowie Ausbildungs- und Schießanlagen 
besichtigen. 
Situationsangepasst wurden unter ande-
rem auch das neu in Verwendung stehen-
de splittergeschützte Tanklöschfahrzeug 
sowie das Minenräumfahrzeug Hydrema 
besichtigt, mit welchem die Herstellung 
der Brandschutzstreifen am TÜPl A forciert 
wird. Erklärt wurde weiters die in Bau be-
findliche Vorstadt Ost der Urbanen Trai-
ningsanlage und auf der Schießbahn Thau-
res gab es eine Einweisung in die Deutsche 
Panzerhaubitze 2000 durch den Komman-
deur des Artilleriebataillons 131. Möglich 
war auch eine Besichtigung des geschütz-
ten Steyr Terrus Traktor und im Steinbruch 
Wildings erfolgte eine Einweisung in die 
Schottergewinnung.

Den Abschluss bildete jeweils ein ge-
schichtlicher Überblick im Meierhof sowie 
eine Schlossführung.

Teilnehmer der 24. TÜPl-Rundfahrt

Teilnehmer der 23. TÜPl-Rundfahrt
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tüpl-splitter

4. Allentsteiger
schlOssFührung

Am 30. Juli 2022 fand die 4. Allentsteiger 
Schlossführung mit dem Informationsoffi-
zier Julius Schlapschy statt.
Bei wechselhaftem Wetter konnten die 
Besucherinnen und Besucher das Schloss 
von außen und innen besichtigen.
Den Abschluss bildete die tolle Aussicht 
vom Bergfried über Allentsteig.

Die Anmeldung zur Führung erfolgt über die 
Homepage der Stadtgemeinde Allentsteig 
www.allentsteig.gv.at 
im Veranstaltungskalender unter „Schloss-
führung“ beim jeweiligen Termin.

Berichte: Oberst Julius Schlapschy
Fotos: Oberst Julius Schlapschy

pArtnerschAFtsVerAnstAltung 
sOnnwendFeier
Am 24. Juni 2022 wurde durch die Stadt-
gemeinde Allentsteig und dem TÜPlKdo 
Allentsteig nach drei Jahren wieder zur ge-
meinsamen Sonnwendfeier beim Posten-
haus 2 am Lagerberg eingeladen.
Nach einem Platzkonzert der Stadtkapelle 
Allentsteig am Hauptplatz wurden an alle 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen Fa-
ckeln verteilt und entzündet.
Anschließend setzte sich der Zug mit den 
zahlreichen Teilnehmern in Richtung La-
gerberg in Bewegung. Am Ziel angekom-
men folgten Ansprachen von Oberst Julius 
Schlapschy, welcher die gute Zusammen-
arbeit mit der Partnergemeinde lobte und 
sich über die rege Teilnahme an dieser 
Brauchtumsveranstaltung auf der „Akropo-
lis“ in Allentsteig freute. 
Anerkennende Dankesworte gab es auch 
für die Stadtkapelle, die Freiwillige Feuer-
wehr und für den Stadtpfarrer, Mag. Slawo-
mir Grabiszewski, welcher nach dem Ent-
zünden das lodernde Feuer segnete.

Der Bürgermeister Jürgen Koppensteiner 
würdigte in seiner Ansprache ebenso die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit mit dem 
TÜPl-Kommando und bedankte sich bei al-
len, die für das Gelingen dieser Veranstal-
tung beigetragen haben.

Nach dem Segen wurde zum geselligen 
Beisammensein mit Speisen und Geträn-
ken in die Zelte geladen, wo sich die Gäste 
trotz einsetzendem Regen und fernen Ge-
wittern bei toller Stimmung bis Mitternacht 
unterhielten.
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Ausbildung

FOrtbildung Für AuFsichts 
hAbende hundeFührer

Von 20. bis 23. Juni wurde durch das Mili-
tärhundezentrum die jährlich stattfindende 
Fortbildung für aufsichtshabende Militär-
hundeführer erstmals am Truppenübungs-
platz Allentsteig durchgeführt.

Bei den aufsichtshabenden Hundeführern 
handelt es sich um die Kommandanten der 
Militärhundeführer von Militärhunde hal-
tenden Dienststellen. Im Zuge der Fortbil-
dung bekommen diese einerseits Informa-
tionen zu allen für das Militärhundewesen 
relevanten Neuerungen, beginnend bei der 
Versorgung mit Zubehör wie Halsbändern 
oder Leinen bis hin zum Meldeweg bei Er-
krankungen oder Verletzungen eines Mili-
tärhundes.

Das Schwergewicht des Seminars liegt 
aber bei der Fortbildung im Bereich der 
Ausbildung und Führung eines Militärhun-
des. In diesem Bereich wurde die urbane 
Trainingsanlage Steinbach intensiv genutzt. 
Es ist dort möglich, über eine Audioanlage 
Gefechtslärm einzuspielen und durch eine 
Licht- und Nebelanlage in Kombination mit 
einer Rüttelplatte Detonationen aller Art 
sehr realitätsnah zu simulieren. Die Stärke 
der Belastung kann schrittweise gesteigert 
werden, und somit ist es den Ausbildungs-

Bericht: FInsp Ronald Nowak
Fotos: FInsp Ronald Nowak

leitern möglich, die Belastung an den Aus-
bildungsstand eines Hundes individuell 
anzupassen und im Zuge der Ausbildung 
schrittweise zu steigern. Das Ziel ist, dass 
der Militärhund seine Fähigkeiten nicht nur 
in einem stressfreien Umfeld wie dem Aus-
bildungsplatz abrufen kann, sondern auch 
unter erschwerten Bedingungen.

Für die tierschutzkonforme Unterbringung 
und Versorgung der Hunde nach Dienst 
steht seit diesem Jahr allen auf den Trup-

penübungsplatz Allentsteig verlegten 
Hundeführern im Lager Kaufholz eine 
Hundezwinger-Anlage mit Futterküche und 
Trockenraum zur Verfügung.

Der Kommandant des Militärhundezent-
rums überzeugte sich im Zuge der Dienst-
aufsicht selbst von den in Österreich ein-
zigartigen Ausbildungsmöglichkeiten am 
Truppenübungsplatz Allentsteig und er 
kündigte bereits für Oktober die nächste 
Verlegung mit einem Wach- und Schutz-
hund Kurs an.

Die Teilnehmer der Ausbildung.

Zu Beginn der Ausbildung werden Nebel, Gefechtslärm und Lichteffekte nur dezent  
eingesetzt, um den Hund nicht zu überfordern.

Schrittweise wird die Belastung für den Hund gesteigert.

16



uOg

Die Unteroffiziersgesellschaft Niederöster-
reich Zweigverein Allentsteig unterstützte 
den Verein „Ferien ohne Handicap“ aus 
Schwarzenau (www. Ferienohnehandi-
cap.at) mit einer Spende in der Höhe von 
€ 1.000,-. 

unterOFFiziersgesellschAFt 
nÖ spendet

Am Foto von links nach rechts: 
Ostv Hübsch Rene, Vzlt Weidenauer Josef, 
Betreuer Joe Puthenveetil, Campteilneh-
mer Paul Mayer-Schulz, Obfrau Birgit Stoifl, 
Ostv Fitzinger Klaus, Vzlt Dangl Franz

Multimodale Logistik-
lösungen von der ersten 
bis zur letzten Meile

railcargo.com



heeresspOrtVerein

Der Heeressportverein Allentsteig führte 
im Juni die Jahreshauptversammlung im 
„Gasthaus Drei Kronen“ in Vitis unter der 
Leitung des Präsidenten, ObstdG Konstan-
tin Lütgendorf, durch.

Die drei wichtigsten Punkte der Jahres-
hauptversammlung waren die Wahl des 
neuen Präsidiums, die Abstimmung über 
wichtige Themen den gesamten Verein 
betreffend sowie die Ehrung verdienter Mit-
glieder des Vereines.

Aufgrund der Größe des Heeressportverei-
nes Allentsteig mit seinen über 850 Mitglie-
dern und acht Sektionen ist es eine sehr 
fordernde Aufgabe, eine Funktion im Präsi-
dium dieses Vereines zu übernehmen. Im 
Zuge zahlreicher Präsidiumssitzungen wur-
de versucht, den administrativen Aufwand im Verein erstens auf ein Minimum zu re-

duzieren und zweitens durch eine klare Ge-
schäftsordnung gerecht zu verteilen. So ist 
es gelungen, jede Position zu besetzen und 
die volle Handlungsfähigkeit des Vereines 
auch weiterhin sicherzustellen. 

Nach über 30 Jahren als Schriftführerin 
wurde Frau Kontrollor Christine Gschaider 
in dieser Funktion verabschiedet. Mit ihrer 
Versetzung in den Ruhestand beschloss 
sie, auch beim HSV etwas kürzer zu treten. 
Sie wird aber weiterhin in der Sektion Schi 
bei der Organisation der Kinderschikurse 
mitwirken.

Ihre Nachfolgerin ist Frau Amtsassistentin 
Kristina Gerstl, die als Kanzleikraft beim 
Dienstbetrieb im Lager Kaufholz beschäf-
tigt ist. Die beiden Damen erledigten be-
reits seit Anfang des Jahres den gesamten 
Schriftverkehr gemeinsam und somit konn-
te Frau Gerstl friktionsfrei als Schriftführe-
rin starten.

JAhreshAuptVersAMMlung 
des heeresspOrtVereines 
Allentsteig
Bericht: Major Christoph Kerschner   
Fotos: HSV

Leider wurde im Zuge der Jahreshauptver-
sammlung auch die Sektion Kegeln, um 
die es in den letzten Jahren aufgrund feh-
lender Trainingsmöglichkeiten bereits sehr 
still geworden ist, aufgelöst. Daher wurde 
der Sektionsleiter Willibald Fuchs ebenfalls 
verabschiedet.

Erfreulicherweise konnte aber mit der Sek-
tion „Pferdesport“ auch eine neue, aufstre-
bende Sektion offiziell gegründet werden. 
Das junge Team rund um Sektionsleiterin 
Magdalena Bauer hat das Areal rund um 
den Pferdestall in Allentsteig bereits 2021 
von der Sektion „Voltigieren“ übernommen 
und bisher bereits einige, sehr erfolgreiche 
Veranstaltungen wie das Stallfest 2022 mit 
über 600 Besuchern organisiert.

Somit ist der Heeressportverein Allentsteig 
für die nächsten beiden Jahre gut aufge-
stellt und kann seinem Grundauftrag, der 
Sport- und Jugendförderung, in vollem Um-
fang nachkommen.

Gesamtes Präsidium des Heeressportvereines Allentsteig

Christine Gschaider und Willibald Fuchs (Mitte) mit 
1.Präsident Konstantin Lütgendorf und 

geschäftsführender Präsident Christoph Kerschner
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heeresspOrtVerein

Im Juni 2022 besuchten 40 Kinder der 
Volksschule Allentsteig die Sektion Pferde-
sport des HSV Allentsteig. Zwei Reitpädago-
ginnen hatten verschiedenste Spiele rund 
um das Pferd für sie vorbereitet, die darauf 
abzielten, den Schulkindern den richtigen 
Umgang mit den Tieren näher zu bringen. 
Zusätzlich wurde durch ein Pferdequiz und 
Spiele wie „Stille Post“ die Konzentrations-
fähigkeit der Kinder geschult. Bei vielen 
weiteren Spielen wie etwa dem „Hufeisen 
Zielwerfen“ konnten die Kinder ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis stellen. Weitere 
Aufgaben, die in Teams zu bewältigen wa-
ren, zielten wiederum darauf ab, die Sozial-
kompetenz der Kinder zu schulen und das 
Vertrauen in ihre Mitschüler zu stärken.

Dabei wurden beispielsweise Kinder mit 
verbundenen Augen von ihren Mitschülern 
über einen Hindernisparcours geleitet.
Zu guter Letzt konnten die Volksschulklas-
sen gemeinsam beim Pferdebemalen mit 
bunten Fingerfarben ihrer Kreativität und 
Fantasie freien Lauf lassen.

Die Sektion Pferdesport bedankt sich bei 
der Volksschule Allentsteig für das entge-
gengebrachte Vertrauen und freut sich, 
dass der Besuch den Schülerinnen und 
Schüler offensichtlich viel Spaß gemacht 
hat.

VOlKsschule Allentsteig 
besucht die seKtiOn pFerde-
spOrt 

Nähere Informationen zur Sektion Pferdesport findet man auf der 
Homepage des Heeressportvereins Allentsteig unter: 
www.hsv-allentsteig.at

Die Beteiligten freuten sich über diesen besonderen Erlebnistag.

Gegenseitiges Vertrauen war bei 
dieser Spielestation gefragt.

Bericht: Major Christoph Kerschner   
Fotos: HSV
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KAthOlische MilitärpFArre

Nach zwei Jahren Corona-bedingter Pause 
fand heuer wieder die 62. Internationale 
Soldatenwallfahrt (PMI) nach Lourdes statt, 
und zwar vom 12. bis 16. Mai 2022.

Mit dabei waren auch fünf Rekruten vom 
TÜPl A der Einrückungstermine Jänner und 
Februar 2022. Die Kameraden waren zum 
ersten Mal in Frankreich und waren beein-
druckt von der Stimmung, welche während 
der PMI diesen Wallfahrtsort am Fuße der 
Pyrenäen erfüllt. 

Neben den internationalen Programmpunk-
ten wie der Eröffnungsfeier, der großen 
Messe am Sonntag und der Schlussfeier, 
trafen sich die österreichischen Teilnehmer 
auch zu einer Begrüßungsandacht mit Seg-
nung der Pilgerabzeichen, zum Kreuzweg, 
feierten eine Messe an der Grotte und im 
Zeltlager, und hielten einen gemeinsamen 
Abschied am Sonntagabend.

Daneben war Zeit für Begegnungen mit Ka-
meraden anderer Nationen und zur Erkun-
dung der Stadt, der Wallfahrtsstätten und 
weiterer „Highlights“.

sOldAtenwAllFAhrt nAch 
lOurdes
Bericht: MilOKur Mag. Oliver Hartl
Foto: AbtÖA&Komm/MilKdo NÖ 

Von links: Rekr Michael K., Rekr Raphael D., Rekr Lukas K., Rekr Gabriel L., Rekr Jakob H. 
Vorne: Militärbischof Dr. Werner Freistetter, Militäroberkurat Mag. Oliver Hartl

Vzlt i.R. Martin Hartner wurde am 25. April 
2022 mit dem Orden des hl. Georgs von Mi-
litärbischof Dr. Werner Freistetter im Neu-
kloster in Wr. Neustadt ausgezeichnet.

OrdensVerleihung

Bericht: OStv Bernhard Steinmetz
Foto: Militärseelsorge

MilErzDekan Dr. Harald Tripp, Vzlt i.R. Martin Hartner MilBischof Dr. Werner Freistetter, , MilGenVik Mag. Peter Papst

Die Eindrücke der PMI 2022 in Lourdes 
werden den fünf mittlerweile abgerüsteten 
Rekruten vom TÜPl A - wie vielen Rekruten 

aus ganz Österreich vor ihnen - sicher ein 
Leben lang in Erinnerung bleiben!
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KAthOlische MilitärpFArre

BAUT
AUF
IDEEN

tAuFe in der sOldAtenKirche
Bericht: Stefan Böhm
Foto: Stefan Böhm

Am 7.5.2022 empfing Johanna Eveline 
Böhm das Sakrament der Taufe von Mili-

tärsuperior Sascha Kaspar in der Solda-
tenkirche im Lager Kaufholz. Die Eltern von 

Johanna Eveline Böhm bedanken sich für 
die schöne familiäre Feier.



eVAngelische MilitärpFArre

„ich gelObe...“
Jetzt wieder MÖglich

Im Vorfeld: Platzkonzert der Militärmu-
sik NÖ mit Waffen- und Geräteschau der 
durchführenden Verbände. Kostproben 
aus der Gulaschkanone für die  Angehöri-
gen der Rekruten und die Gemeindebürger.

280 Rekruten des ÖBH  nach Beendigung 
der vierwöchigen Basisausbildung, Eh-
renzug, Flaggenhisser und Militärmusik, 
Abordnungen des Kameradschaftsbundes 
und eines Traditionsregimentes, ein Fah-
nenträger der Ortsfeuerwehr, Fackelträger 
der Ortsjugendorganisation, angetreten am 
Hauptplatz der Gemeinde.  Ehrengäste aus 
der Politik, Angehörige der Grundwehrdie-
ner und Gemeidebürger füllen den Haupt-
platz.

Kommandos zum Einmarsch der Standar-
te, Meldung an den Militärkommandanten 
mit Abschreiten der Front und anschließen-
der Bundeshymne. Flaggenparade und die 
Begrüßung durch den Bürgermeister. 

Nach verklingen eines Chorales erfolgen 
die Gedanken zur Angelobung, Gebet und 
Segen durch die Geistlichkeit in ökumeni-
scher Tradition.

Musikalisch begleitet von der Mil-Musik 
werden die Ansprachen des Bataillonskom-
mandanten, des Militärkommandanten von 
NÖ  und eines politischen Vertreters der NÖ 
Landesregierung.

Dann erfolgt der Höhepunkt des Festaktes 
mit den eingeteilten Rekruten bei der Stan-
darte und in der Einteilung die von allen ge-
sprochenen Angelobungsworte. Anschlie-
ßend erfolgt  „Der Große Österreichische 
Zapfenstreich“ konzertant vorgetragen von 
der Mil-Musik NÖ. 

Nach der Meldung an den MilKdten erfolgt 
der Ausmarsch der Verbände unter klin-
gender Marschmusik. Rückverlegung in die 
Garnison und Dienstschluss.

Johann Brunner, Vzlt

sO wAr es, seit der 
Virus uns einschränKte

Die Angelobungen erfolgten in den Kaser-
nen der Verbände ohne Teilnahme von 
Angehörigen. Keine  Vertreter des Landes 
oder der Gemeinde. Daher keine Leistungs-
schau oder Platzkonzerte. Ansprachen  
des militärischen Höchstanwesenden, 
des Kommandanten und die Segnung der 
evang. & kath. Mili-Pfarrer fanden statt. 

Bestensfalls musikalisch umrahmt von ei-
nem Ensemble der Mil-Musik, ansonsten 
über eine Lautsprecheranlage.

Und dennoch waren alle  bemüht, den An-
zugelobenden einen feierlichen Rahmen 
zu ermöglichen, wenn sich auch die Nor-
malitäten änderten.

So wünsche ich Ihnen alles Gute, denn im 
Wunsch liegt auch Hoffnung.

Bleiben Sie gesund

BRUNNER Johann, Vzlt
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nAchhAltigKeit und rAuMnutzung 

In der einmaligen Naturlandschaft TÜPl A 
finden viele geschützte Tierarten hervorra-
gende Voraussetzungen zur Vermehrung. 
Auch 2022 umfasst dieses Repertoire un-
ter vielen anderen den Seeadler und den 
Wolf.

Der Seeadlerhorst im Bereich “Zwettler 
Graben“ war vom Großfeuer, welches im 
März/April am TÜPl tobte, massiv betrof-
fen.

„ZUGLEICH“:
Dem heeresinternen Management für die 
Feuerbekämpfung gehörten auch Spezia-
listen der Fachabteilung TÜPl A/Ökologie 
an.

So gelang es, dass der Seeadlerhorst nicht 
nur unbeschadet blieb, sondern auch die 
zwei Jungvögel gerettet werden konnten.

Auch bei den Wölfen gab es dieses Jahr 
wieder Nachwuchs. Mitte Juli wurden das 
Heulen von Jungwölfen durch jagdlich täti-
ge Kollegen gemeldet. 

Ein Sichtkontakt fand allerdings nicht statt 
und auch per Wildkamera waren keine ju-
venilen Tiere zu registrieren.

wie in den lüFten, sO AM 
bOden – tierischer nAch-
wuchs AM tüpl A

Aufgrund der erfolgten Meldung legte sich 
das Team TÜPl A/Ökologie förmlich auf die 
Lauer.

Nach viel Geduld und Stundenaufwand ge-
lang am 02 08 2022 um 0730 Uhr endlich 
der fotodokumentarische Nachweis von 
vorerst vier Jungtieren.

Gratulation für die Fachkompetenz und 
den daraus resultierenden hervorragenden 
Leistungen.

Die vier Jungwölfe tappten in die Foto-Falle

Die beiden Jungvögel des Seeadlers 
entwickeln sich prächtig.

Bericht: Christian Kubitschka
Foto: Natalie Tüchler 
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3804 ALLENTSTEIG

truppenzeitung des
truppenübungsplAtzes Allentsteig

21. Oktober 2022
Hauptplatz Allentsteig

ANGELOBUNG &
65 JAHRE
GARNISON
ALLENTSTEIG

16:00 Uhr Platzkonzert der Militärmusik NÖ
im Meierhof

17:00 Uhr Angelobung und „Großer
Österreichischer Zapfenstreich“
am Stadtplatz

Im Anschluss Ausklang imMeierhof mit
Gratiskostproben -musikalisch umrahmt
von der Stadtkapelle Allentsteig


